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Großer Bahnhof für Karl Christian Klasen
Minister Metelmann und [andrat Bräunig zu Gast im Poeler Museum

60 Jahre sind vergangen seit dem Tod des Poe-

ler Malers Karl Christian Klasen. Für die Lei-
terin des Poeler Heimatmuseums Anne-Marie
Räpcke Grund genug, das Werk dieses Malers
nrit einer Ausstellun-e zugän,elich zu machen.
Der schöne Geclanke war aber die eine Sache.

ciie Verwirklichung eine andere. Schließlich
sind Klasens Werke bisher noch nicht in einem
Werksverzeichnis erfasst und die Suche nach
ihnen kommt eirrem Puzzle gleich.
In Zusamnrenarbeit mit dern Förclerverein des

Poeler Museums. der Karl Christian Klasen
Cesellschati e.V. und weiteren Helf-ern gelan-s

es schlieljlich. aus anderen Museen und aus

Privatbesitz eine Vielzahl an Kunstwerken tiir
die Ausstellung zusiurmenzutla-qen. von de-
nen 70 bis zurn 2ll. Novenrber clieses Jahres
im Museur.r.r zu sehen sind. Das Interesse und
Engagenrent al ler Klasenfl'eunde war ertreulich
groß, sodass selbst anr Eröflhun-csta-q weitere
Werke fiir clie Ausstellung ein-eereicht wurden.
Fiil den Poeler Fijrclelverein ein Ansporrr mehr'.

clie Sarlmlun_r.l in Zusanrnrerrarbeit mit cler Kla-
sengesellschaft uncl clen vielen Privatpersonen
zu vervol lkor.r.rrlnen. Be'sonders helvorzulreben
ist die Unlerstützung der Grol'ifhnilie Brauer-
Lerlbke. die sich sehr für clie Klasenfbrschuns
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einsetzt und cler Ausstcllung allein 15 Bildcr
aus ilrrern Besitz zur Verfti-lLrng stellte. Bislan-q

konnten 460 Arbe iten de s Malers nachgewiesen
werden. Das ist clem Engagement des Volstan-
des cler Klasen,eesellschafi zu verdanken. tler
ein möglichst vollstiincliges Werksverzeichnis
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anstrebt. Zu nennen sind Klaus Lehmbecker.
Heinz Häbe, Hasso Rescherrber-c. Barbala Brau-
el uncl Dietmar Brluer. Allem Anschein nach
wild aber. so betont der Vorsitzende de r Klascn-
gesellschafi Klaus Lehrlbecker. noch vieles von
Klasen zu erwalten sein. Der inr Zusamrlenhan-9
mit cliesql Ausstellung elarbeitete Katalo-u cles

Museur.ns elfasst 44 Werke des Kiinstlels. uncl

cin textlicher Abriss tiber Klasens Lebcn und
Wilken aul der lnsc'l runciet diese Publikation
lb. In nrülrevoller Kleinalbeit erstellten die Mit-

-elieder des F(jrclervereins cles Poeler Muse ums

Arrne-Marie Ropcke. Margarete Fahlerrbock,
Christa Clermont. Uwe Gloede. Klaus Lehm-
becker. Hanns-Erich Winkelmann. Erhard Blaut
und Jürgen Pump cliesen Katalog, dessen Her-
stellr-rng denr Wisrnarer Verlag .,Koch & Raunr"
überlragen wurde. Mitbeteiliet an dieser Arbeit
waren die Poeler Schüler Heicle Koth. Maria
Menzel, Hans Martin Podlech, Anne Possnien,
Christiene Wandschneider und Robin Zahrn.
All jene waren eine willkomnrene Hilf'e für die
Redakteurin Anne-Marie Röpcke, und sie ist
im nachhinein allen Mitarbeitem sehr dankbar
dafür.
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Die Mühen wurden arn Ausstellungsta-e reichlich
belohnt. als die Räun-re des Museutrs kaum den

Besucherstrom fassen konnten. Zr"r den vielen

Gästen zählten auch Politprorninenz uncl füh-

rencle Persönlichkeiten der Insel. So zei-Qten der

Minister für Wissenschafi, Bildung uncl Kultur
von M-V Prof. Dr'. Dr'. Harrs-Robert Metelnlann.
der Landrat cles Kre ises Nordwestmecklenbur 

-e

Erhard Bräunig, der Bürgervorsteher Poels

Prof. Dr. Horst Gerath. die arntierende Bür-
germeisterin Gatl'iele Richter, die rreu 

-ee-
wühlte Btirgelrneistelin der lnsel Brigitte
Schtjnfeldt, der elremali-ee Bürgerrlleister
Dieter Wahls und Poeler Ger.neindevertreter gro-

[3es Interesse an diesett.t kultulellen Höhepunkt.
MLrsikalisch urnrahtlt wurde die Veranstaltung

vom Pastor i. R. Otto Heinrich Glüer' (Piano)

und seiner Frau Karin (Flöte). Auch cirr iippiger

Imbiss n-rit Getrrinken -gehörte zutn Pro-9t'anlr.u

del Veranstalter.
In seiner Lauclatio betonte Minister Metelnlann:

,.Es ist schön, class clie Geclenkausstellun-u hier

anr Oü des geistigen Wirkens des Malers statt-

finclet."
Das empf'andetr sicher auch die vielen Giiste

clieses Tages. clettn obwohl Klasen tricht votl

del lnsel stamnrte. wurde er dennoch schnell

zr-u.r.r Poeler. Er ..utttirrrrtte" nrit Pirrsel und Pa-

lette l'örmlich ..seine lnscl" urtcl die Menschetl

dankten ihnr es schlielllich nrit nur zweiWortcti:
..Uns' Krischan".
Es ist sicher grof.le Kunst. die Klasen cler Nach-

welt schenkte. detttr seitre Malktrnst wat' tttrtl
ist schlicht fi.ir jedcruranrt ve lstiindlich. Ob Li-
nolschnitt. Kohle- uncl Kt'eiclezeichnurlg. ob als

Acluarell ocler'Ölbilcl. allen We t'ken ist ein hohcr'

kiinstlcrischer Wert zu bescheinige n tttrcl ct'-

leicht selbst dcn obellliichliclten Betrachter. Das

bestiitigten anr Tag cler Ausstellr'rng ullvoreill-
scnonrnren clie anwesenclen Ktinstlerkolle-serl
Rolf Möller'. Joachinr Rozal uncl Uwe Gloecle.

Abel auch Elrrst Barlach überzeugte das grol3e

Kiinnen Klasens. clel sich einst in literarischer
Folrl be-geistert tiber eirtes cler Klasen-Bilder
üuilerte:
....... urrcl das Bild ist so zart. chll nlan ftilchtct.
einen Winci zu hören. der die schwlirzlicherl
Stiiubchen, diese gchauchlen Schatten vorl

Zweigen und Asten fbrtblasen könnte...."
Hollen wil also. dass diese geharrchten Schrt-
ten nicht fbrt-geblasen werden. Dass dies nicht
geschieht. wild derl Engagenlent des Poeler

M useunsvele i ns uttd cler K lasen-qesel I schafi ztt

vercianken sein .liirgcrt Punrlt

Mittister Metelnrunn :e igte sit'h sehr tiberrastltt
t'on tler üheraus gut rorhereitelert Ausstellung

und J'ancl in seiner Ansprache lobende Worte.
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Etfit'ulich wur rlus IrtlcrcssL' trtt ditscr

Musikulisclt untruhrttt rt ttnlt'
scirter F ruu Kurirt ( F lötc ).

tlic Attsstcllun! wttt Pustrtr i. R. Ottrt Hcitrriclt Gliicr (Piurttt) ttttd

\

Klust'tttttrsstallutt.q, xxlu.s.t dit' Rrittntc tlctt BcsttL ltcr.stt'ttttt

ku tt n t .fit s s t' t r kt t r t r t t t' r t

Der Vorsit:ende cles Fördcrt,ereins Erharcl Blaut.fiihrte tlett Landrat des Kreises Norclu'estnrcck-

lenhurg Erhartl Brriuttig, den GeschciJisJiihrer der Norcldeutsthatr Pflon:en:uchtlMalchou' Dietnur

Brarrer rrntl clel Vorsit:e nclen tler Klasengesellst'futft Klaus Lehnthecker (t. l.), durt'h die Attsstelluttgs-

rounla. ( F otos : J ür,e,e n P untp )
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Zunächst zu der Beantwortung der Anfra-
gen von Herrn Falke aus der öffentlichen
Gemeindevertretersitzung am 13.12.2004
bezüglich des Wohn- und Ferienhausgebietes
Kaltenhof:
Da die Realisielung der Festlegungen des Er-
schließun-esveltrages mit der Gemeinde Irrsel

Poel und der Landgesellschaft seit nunmehr
einem Jahr nicht vollzogen wurde, wurde an

cler-r Leiter der Behörde. Hen'n Sönnichsen, eine
Dienstaufsichtsbeschwerde gelichtet. Grund
r,,ar. dass die seit Anfang 2004 ge-sebenen Ver-

sprechen an die Gemeinde und andere Betrotte-
ne nicht abgearbeitet worden sind. Dazu -eehören
unter anderem
l.Fertigstellung del Seestlaße am Baugebiet

HHK-Haus inkl. des Nachweises der Versi-

ckerun-9 des anfallenden Niederschlagswas-
sers auf den Neubaugrundstückenl

2. Beleitstellun-s des durch die Land-eesellschaft
Leezen schrifilich zugesicherten Cärportstell-
platzes für Herrn Adolf Krebs:

3. Kornplettierung der Straßenbeleuchtun-e in
der Seestraße;

;1. Abstellen aller Mängel inr Stlafienbereich
(teilweise Absacken in den StralSen- und Geh-
wegbereichen).

Bezüglich der Dienstaufsichtsbeschwelde f-and

am 09.02.2005 eine Begehung rnit einern Mitar-
beiter der Landgesellschafi statt, dem nochmals
alle oben -qenannten Müngel dar-gele-qt wurden.

Jetzt zu den aktuellen Informationen:
. Die Tage der Hauptwahl am 9.1.200-5 und der
Stichwahl arn 23.1.2005 verliefen ohne beson-
dere Vorkommnisse, was u.a. auf die sehr -{ute
Arbeit der Wahlvolstünde zurückzuführen ist.
Als neue Bürgem-reisterin wurde Frau Bri-gitte
Schönf'eldt rnit 758 von 1246 -etiltigen Stimmen
gewählt. Erst nach Feststellung der Gültigkeit
der Wahl durch die Gemeindevertretung in heu-
tiger Sitzung und des Anzeigeverfahrens dieses

Beschlusses nach $ 37 Abs. 4 der Kommunal-
verfassung des Landes M-V beim Landrat des

Landkreises NWM kann die -gewählte Bürger-
meisterin als Beamtin auf Zeit ernannt werden.
Dieser Berulungsakt soll in der ötfbntlichen
Gemeindevertretersitzung am 7. März 2005
vollzogen werden.
. Im Vorfeld des Abrisses der Kioske Am
Schwarzen Busch, welche gegenwärti-e durch
clie Mieter Nolte, Liebich und Ladewig be-
wirtschaftet werden, und der weiteren Einglie-
derung in das dahinter zu errichtenden Wohn-
und Geschäftshaus, ist ein Beratungstermin
mit den Beteiligten und dem lnvestor für die
12. KW vorgesehen. Der genaue Termin ist
mit der zukünfiigen Bürgerrneisterin zu kon-
kreti s i eren.
. Über den Natur- und Heimatverbund Hof Gu-
tow wurden 6 Arbeitnehmer beantragt - der-
zeit wurden uns aus dem Programrn Hartz IV
vier Arbeitnehmer zugewiesen. Arbeitsbeginn
war der 16.02.2005 . Diese Maßnahme wird 6
Monate dauern. Die bereits seit Oktober 2004
bestehende Anlaufmaßnahrne wird nochmals
um 6 Monate verlängert - hier allerdings mit
Personalaustausch. Diese Arbeitnehmer werden
vorwiegend im Bauhof mit fblgenden Arbeitsin-
halten eingesetzt:

- Unratbeseiti-eung;

- Hillsarbeiten aufierhalb kommunaler Pflicht-
aufgaben wie z.B. Verkehrssicherungs-
pflicht;

- Erhaltungsmaf3nahnren an Sitz-truppen, In-
tbnnationstaf'eln. We gwe isern, Schr.rtzhütten

u. ä.. Einrichtung inr Tourismus-. Freizeit-
und Naherholungsbereich;

- Erhaltungsrnaf3nahmen an volhandenen Fuß-,
Rad-. Reit- und Wanderwegen sowie arn Na-
turlehrpfad;

- Untersttitzung bei der Umf-elderhaltung von
öt}'entlichen Einrichtungen (2.B. Mähen in
der Saison):

- Unterstützun-s bei der Vorbereitung von sport-
lichen und kulturellen Veranstaltungen auf der
Insel und

- einfache MalJnahmen zur Erhaltung und
Verbesserun-9 von Larrdschafis- und Natur-
schutz.

. Am 12.O2.200-5 fand die Eröftnung der Ge-
denkausstellung anliisslich des 60. Todestages
des Malers Karl Christian Klasen in unsererl
Heinatnruseum statt. Zu den Gästen zählte u. a.

der Landrat des LK NWM. der Minister für
Bildun-s. Wissenschaft urrd Kultur Mecklen-
bur-9-Vorpommern sowie zahIreiche Vertreter
der Karl-Christian-Klasen-Gesellschaft e.V.
Ratzebur-e. Unser Museurr war sehr gut be-
sucht, was dafiir spricht. dass der Maler Klasen
ein Stück regionale Identitait wiedergab. welche
er nicht nul abbildete. sondern auch in seinem
Wesen darste I lte. Die -gelungene Vorbere itun-g

lag in den Hrinden von unserer Museumsmitar-
beitelin Anne-Marie Röpcke, Erhard Blaut als

Vorsitzender des Poeler Museurnsvereins sowie

deren zahlreichen Helfer sei Dank -qesa-gt 
lür

diese hervorragende Ausstellung. die übrigens
noch bis zunr 28. Novenrber 2005 besichtigt
werden kann.
Im Vorfeld dieser Ausstellun-g äußerte der
Kultusminister Herr Prof. Dr. Metelmann den
Wunsch, unsere Regionale Schule zu besich-
tigen. Die Schüler der 9. Klasse, insbesondere
Stetänie Wendt und Heide Koth, bereiteten unter
der Anleitung von Frau Zwicker ein Spruchband
und eine Wandzeitung vor, die in der Re-gionalen
Schule und im Heimatmuseum unter dem Motto
,,Lasst die Schule auf Poel" und ,,Poel ohne
Schule ist wie Schwerin ohne Schloss" zu sehen

sind. Geführt wurde Hem Prof. Dr. Metelmann
von der stellv. Schulleiterin Frau Kirschall - des

Weiteren waren anwesend Heide Koth, Stefanie
Wendt sowie Gabriele Richter. Dem Kultusrni-
nister wurden die Fachräume wie Chemie und
AWT, das Computerkabinett, die Lehrküche und
der Schulraum zur Durchführung des Kunst-
unterrichtes mit seinem Brennofen vorgestellt.
Mit im Schulgebäude untergebracht ist der ge-

trennt liegende Schulhort für die Grundschüler,
wo den Schülern auch die Möglichkeit geboten
wird, Mitta-e zu essen. Die Schüler machten den

Kultusminister aufmerksam auf die eng beste-
hende Verbindung mit den örtlichen Vereinen,
welche außerhalb des Schulunterrichtes vielfäl-
tige Möglichkeiten der Freizeitgestaltung an-
bieten (Volleyball, FufJball, Kindertanzgruppe,
Cheerleader, Jugendclub, Jugendfeuerwehr). Im
Rahmen des Schulunterrichts finden in der nahe

lie-eenden Bibliothek schulische Lesewettbe-
werbe der Klassen -5 bis l0 statt. Frau Kirschall
erklärte. dass die Schüler der Klassen 5 bis 8 bis

15.45 Uhr die otfene Ganztagsschule besuchen

können. Es werden dort nicht nur Angebote
in kreativer Beschüfiigung (Töpfeln, Stricken,
Basteln rnit Natunnaterialien) angeboten, son-
deln auch Förderunterricht in Deutsch. Mathe-
nratik und Englisch, getrennt für leistungsstarke
und leistungsschwache Schüler. Der Kultusmi-
nister war von unser€r Schule sehr beeindruckt
und stellte auch den Schüler während des Rund-
gan-ees gezielt fächspezifische Fragen.
. Arn 20. 1.200-5 gründete sich eine Elteminitiati-
ve Regionale Schule Insel Poel - dern Volstand
gehör'en an: Frau Annemarie Ahn, Herr Falk
Serbe und Herr Bernd Dombrowsky. Ziel dieser
E,lterninitiative ist es, die Regionale Schule so

zu verrnarkten, dass eine Weiterführung unserer
Regionalen Schule über die nächsten Jahre hin-
aus gewährleistet bleibt. Gegenwärtig wird ein
Flyer erarbeitet, der für unsere Re-qionale Schule
werben soll. Am 22.02.05 um 19.30 Uhr findet
im Gerneinde-Zentrum l3 die zweite Beratung

der Elterninitiative Re.gionale Schule statt.
. Bezüglich der vorliegenden Beschwerden in
jüngerer Ver-9an-senheit der Eheleute Willbrandt
und der Anwohner des Gemeinde-Zentrums in
der Sache ruhestörender Lärm und Sachbeschii
digung fand arn 17.02.200-5 in der Gerr.reindever-

lvaltung nochmals mit den Jugendlichen, Torsten
Paetzold und Gabriele Richter eine Aussprache
statt. Zunächst wurde eine Sachverhaltsdarstel-
lun-9 vor-genommen rnit dem Er-eebnis des Aus-
spruches eines Platzverweises. Hier greift die
Rechtsverordnung über die Autiechterhaltung
der öffentlichen Ordnung und Sicherheit. Diese
für alle Parteien unbefriedigende Situation kann
nicht auf sich ruhen, sodass den Jugendlichen
vorgeschla-9en wurde, auf den Markkleeberg
neben derl jetzigen Aufenthaltsplatz (Grillplatz)
einen Container mit entsprechender Versor-
gungsleitung (Strom), wenn möglich noch vor
Ostern, aufzustellen. Dieser Container wurde
kostenfiei von Torsten Paetzold zur Verfügung
gestellt. Danke für diese Unterstützung. Ein ent-
sprechender Antrag an den Kirch-eerneinderat,
dass auf dem betreffenden Flurstück derev.-luth.
Kirche diese Nutzung ermöglicht werden kann,
wurde gestellt - eine mündliche Zusage von
Pastor Dr. Grell liegt bereits vor.
. Der Jugendclub in der Wismarschen Straße
2 wurde renoviert * die Gemeinde stellte das

Material und gemalert haben die Jugendlichen
selbst.
. Die vorliegenden schriftlichen Zustimmun-
gen zum Radwegebau Fährdorf-Timmendorf
wurden dem Straßenbauamt am 27.1.2005 zur
Unterschrift und zur weiteren Bearbeitung über-
geben. Danach erlolgt die Überyabe an das Amt
für Landwirtschaft zur Einarbeitung der Trasse

in das Flurneuordnungsverfahren. Gegenwärtig
ist der Verlauf des Radweges in der Ortslage
Timmendorf offen, da hier noch Klärungen mit
den Eigentümem zu tätigen sind (hinterer Teil
K. Altrnann). Ebenso gibt es Probleme in der
Ortslage Wangem (3 f'ehlende Zustimmungen). Im
ersten BAFährdorf - Kirchdorf ist ein Eigentümer
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nicht aufzufinden (Klärung über Nachlasspfle-
ger), und die Zustirnmung eines weiteren Eigen-
tüners liegt in der Bearbeitung des Strafienbau-

amles. Unterdessen lvird seitens der Verwaltung
weiterhin eng rnit dem Strafienbauamt zusam-

rnengealbeitet, utn das Vorhaben schnell zutl
Abschluss ztt bringen - ein zeitlicher Rahnten

der Real isierung kann jedoch unter den gesa-qten

Urrstiinden leidet' nicht -genattnt werden.
.Aufgluncl ciel schlech{en Witterungsbedin-
gungeu konnte mit clem Gehwegebau Kieckel-
bergstlal3e ab Wohnhaus Kraus bis Anschluss
Kreuzun-9 Biickcr Cloth und Umpl'lasterun-e

cler Stlaße ab Hinterstraf3e bis Anschluss L l2l
sowie Errichturr-{ eines Gehweges parallel zu

dieser Stralle anr Wohnhaus Gebser noch nicht

begonnen wet'den. Das Gleiche triflt zLr f üt'dic
Errichtung eines Gehweges vortt gerleindlicherl
Parkplatz Tinrmendorf bis Kreuzung Wencle-

schleif'e lechte Seite.
. Die F-inanzierung für die Mafinahrtte Ortsent-
wrisserung Straf3e clerJr-rgend 8 - I0oblie-qt in der

Verantwol'tr.ln.q cler IVC ttnci soll iln IL Qtrartal
200-5 begonnen werclen.
.Die Warrung und Instandhaltung der Strafienbe-

leuchtung wurde ausgeschrieben - die An-qebote

lagen denr Bauausschuss in seiner Sitzun-e am

10.02.2005 zur Prütung vor - die Auttra-uver-uabe

wircl im Hauptausschuss am 21.03.2005 sein.
. Aus der Investitionsmrißnahme Seeprontenade

Am Schwarzen Busch soll aus dent verblei-
benden Haushaltsausgaberest 2004 noch ein
Fernglas und Bänke für die Aussichtsplattfbrm
angeschafft werden.
. Die Baugenehmigung f ür das geplante Toiletten-

gebäude Am Schwarzen Busch liegt nun endlich

vor - nach Aussagen des Landesf'örclerinstituts

Schwerin kann über eine Bewilligung von För-

denritteln noch keine Aussage getroft'en werden

- die Gemeinde Insel Poel wird einen Antrag an

das Landest'örderinstitut bezüglich eines vorzeiti-
gen Maßnahrnebeginns stellen, um schon ntit der

Ausschreibung beginnen zu kötrnen.

. Am 3. März 2005 um 14.00 Uhr wird die So-

zialministerin des Landes M-V der Gerneinde

Insel Poel das Prüdikat..Ostseebad Insel Poel"
überreichen.
Die Übergabe soll in Timnrendorf ertbl-Qen - ir.r

diesenr Zusammenhang wild ein neues Will-
kommensschild anr Oltsein-lang in Fiihrdorf
zwischen der Briicke ttncl detn Wohnhaus Ehe-

leLlle B unreister auf -eestellt.
. Am 9. Mlirz 2005 wird clie 2. l-esung des

Entwurt-es des Haushaltsplancs 200-5 rttit sei-

nen Anlagen mit den Gerucindevertretern und

sach kund i gerr E i nwohner er'lbl gen. r'or-qesehen

ist es. diesen in dcl iitflntlichett Gettteiudever-
tretersitzung am 4. Aplil 2005 bcschlieflen zu

lassen.
. Die Genrcinde Insel Poel bearltragte dic Auf-
nahnre in cler Vereiubanntg zwischetr der Fach-

lrochscl.rule für' Technik. Wirtschafi und Gestal-

Iung. Wistuar ut.td clem Landkreis Not'du'est-

mecklenburg. lm Rahntert det' Zusatt.ttttetlltrbcit

sollen Wiltschatiskonzeplionen crat'beitet und

sinnvoll umgcsetzl u'et'den.
. Der Personalgestellungsvertrag zu isclren cler

Gerleincle Insel Poel und der ARGE ist inlrllcr
noch in Beratung die Vertragsgestaltung er-

scheint unrstündlich Lrnd verwrltungsilltensi\'.
Es scheint zweif'elhafi, ob die gefundenen Re-

gclungen tatsaichlich praktikabel sind.
. An 19. Mürz 200-5 findet wieder die Aktion
,.Poel räumt aut" statt. Hotfentlich ist in diesern

Jahr die Beteili-eunc reger als in den Jahren

zuvor. Die Uhrzeit und die Ausgabestellen für
die blauen Müllslicke sind aul Seite -5 bekannt

gegeben.
. An-r 7. April 200-5 linden in cler Gemeindever-
waltung Personalratsu'ahlen statt.
. Das 2. Rapsbliitcnt'est rvird am l-5. Mai 2005

am Haf'en in Kirchdorf stattfinden. Veranstalter

ist hier die Poeler Inselgerneinschafi.
. Das alljiihrliche Poeler Inself'est wird vom

5. bis 7. August 200-5 stattfinden - der Ablaul-
plan u ird tiber das ,.Poeler Inselblatt" und Aus-
hürrge rechtzeiti g bekannt gegeben.

öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde lnsel Poel

Aufstel I u n gsbesch I uss

für die Satzung über den Bebauungsplan
Nr. zt ,,Wohnbebauung Weitendorf"
Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung atrl

2 I .02.200-5 beschlossen, ttir das Teilgebiet: Gentar-

kung Weitenclorf. Flur 2. Flurstticke 1llll. 4119.

47ll 3 und 43/1. be-srenzt:

irn Norden: clurch das Flurstück 69/2
irn Osten: clulch dic Genteindestrafic
im Süden: clurch clas Flurstiick 47l12
inr Westen: durch clie Flurstücke 48/l und'18i3
gernä{3 $ I Abs. 3 BauGB tlie Satzung übcr den

Bc'bauungsplan Nr. 2l aufzustellen.
Planziel ist die Abrundung des Orlstcils Weitenclorl-

mit einer Wohnbebauung.
Gerniiß 

"s 
2 Abs. I BauCB ist clel Beschluss öff'ent-

lich bekannt zu machen.

Kirchclorl'. den 01.03.2(X)5 (Siegel)

Richter. ernt. Biirgenneistclin

öffentliche Bekanntmachung
der Gemeinde Insel Poel

Aufstellungsbeschluss für die Satzung
über die 3. Anderung des Bebauungs-
planes Nr. 6,,Hafen Kirchdorf"

Die Genreindevertrctt"lng hat in ihrer Sitzung
.rnr 21.02.2005 beschlossen. für clas Teilgebiet:
Cernarkung Krrchclorf. Flur 2. Flurstück 27212.

be,{renzt:
ir.n Norclcr.t: durch tlas Flulsttick 27 l.
irn Ostcn: clurch clic Kirchsee,
irn Siiclen: clut'clr clits FIurstück 273.

im Wcsten: clulch den Möwcuweg
clic Satzung über tlie 3. Anderung cles Bebauungs-
planes Nr. 6 aufTuste llen.
Planziel ist dic Wieclerhcrstelltrng cies Bestancls-

sclrutzes des Cebriudes auf clcnr hinteren Tcil des

Flurstiicks 172l2 (Möwenweg 2a. Ei-scntümer des

Gebiiucles: Robert Holst). Der Flilchcnnutzullgs-
plan und B-Plan Nr'.6 weist die o. g. Fläche als

AulSenbereich aus.

GenrrilS $ 2 Abs. I BauGB ist der Beschluss (jf fcnt-
lich bekirnnt zu nrachen.

Kirchdorf. den 01.03.2005
Richter, anrt. Bürgemteisterin

t Siegel )

Stellen-
a ussch reibu ng

Die Cerneirrcle lnsel Pocl belbsichtigt. ztrrn

r. April 2oo5 eine/n
Erzieher/in

in der Kindertagesstätte der Gcnreinde Irrsel

Poel eirrzustellen. Die VergütLln-s eltblgt rrach

dem BAT-O bei ciner wticherrtlichen rcgelrli[-
lligen Arbeitszeit von 30 Stunden.
Einstellun-usvorausselzung ist clie persönliche
Eignun-e zum Beruf uncl clie abgeschlossene

Ausbilclung als staatlich anerkanntc/r Et'zie-

her /i n. D ie A u l -sabe erlbrdert Selbststiincli gke it.
Motivation. Krcativitiit und L'rjtiativc. Einftih-
lunssvennögen. -sute körperliche und -qeistige
Belastbarkeit. Flihi-ckeit zut' Zusanrnlenlrbcit
und Bereitschalt zur Fort- uncl Weitelbildun-1.

Dirs Spielen eirtcs Ittslt'tttttetrtes niitc wiin-
sclrenswcrt.
Dic Bewelbung riclrten Sic bitte spälestens bis

zunr 18. Miirz 2(X)-5 um l2.00 Ulrr nrit den tib-
lichcn aussagcllihi-qen Untcrlagen (Lebenslaul'

nrit ltickenloser Darslellr.rtrg des beruflichen
Werdeganges, Lichtbild. Zeugnisse, Führungs-

zeu-qnis. Qualitätsrrachweis etc.) an fblgende
Anschrifi:

Gemeinde Insel Poel

Gemeinde-Zentrum l3
OT Kirchdorf
KENNWORT:

Ausschreibung Stelle Erzieher/in
23999 Insel Poel

Entstehende Bewerbungs- und Fahrkosten wcr-
den von der Gemeinde Insel Poel nicht über-

nommen.
Ri c ltte r, unü. B ii rg,e rnl? i st( ri 1t

Bürgersprechstunde

Der Gemeindevertretervorsteher, Herr Prof. Dr.

Gerath. führt wie inr ..Poeler Inselblatt", Monat
Februar 200-5. mitgcteilt. jedetr Donnerstag von
16.00 bis 18.00 Uhr eine Bürgelsprechstunde
durch.
Sie findet in der Gemeindeverwaltung des

Gerr-reinde-Zerttrums l3 in 23999 Insel Poel.

OT Kirchdolf statt.
G. Riclüct'. dtlt. B[irs(rntcistcritl

Bekanntmachung zur
öffentlichen

Gemei n d eve rtretersitz u n g
Die nächste iiffentliche Genteirrdevertretersit-
zung findet am

7.Mdrz 2005 um 19.00 Uhr
statt.

Die Sitzung wild im Sitzungssaal des

Gemeinde-Zentrums l3 in 23999 Irrsel Poel.

OT Kirchdolf abgehalten.

Tagesordnung u. a.

Die gewählte Bürgernreisterin, Frau Brigitte
Schönf'eldt. wird auf dieser Sitzung als Beam-

tin auf Zeit e rnannt und in die Dienststelle be-

rul'en.
G. Riclrter. untl. Biirgcrnrcisteritt



Bodenordnungsverfahren Insel Poel
'IeiIbodenordnungsverfahren

,,Ortslage (iollwitz"
Az.: 5'133.31 -2-209 I}d. l0

Ausfertigung
Ausfü h ru n gsverord n u n g

Irn Tcilboclcnolclnungsverlirhren Insel Por'l

..Ortslirgc Golluitz". (lcrtrcinclc Inscl Pocl.
Lurrtlklc is Nortlu"cstrnccklcn lrurg. u i rtl rl ie

A usl ii hlung rlcs Tei I botlenorcln Lrnrsplancs
lrtqcortlnct.
Dcr inr Tci I bodcnortlnungsplrrrr volgcsehcrtc
ncuc Rcchtszustantl tritt lnr 8. April l(X)-1 an

rlic Stclle tlcs bishcrircn.
.1. Hubcn Feststcllun,gcrt dcs'l'cilbodcnord-

rrun{splurrcs Ausvn ilkunge n lrul Nicfi-
blluchs- otlcr Pachtvct'hriltnissc. kiinnen
Anlliigc aLrl'

a) VcrzinsungcinerAusgllcichszahlung.clic
dcr Enrpfiinger clcr ncLrcn (ir-undstiickc

f iir-cinc rlcnr Nicl.itrlluch untclliegcndc
N4chrzutcilung von Llnrl zu lcistcn ltrt
(s\ (r9 Flurbcr-e inigungsge sclr lilulbC] ).

b) Vcriirttlclung des Pitchlzinscs orlct'
Ahnliches bei cincnr Weltuntcrschiccl
zrvischen irltt'nr uncl ncucn Pirchtbe sitz
(\ 70 FlLrlbG) und

c1 Aul'lirsung dcs Plchtvclhriltnisses bei
*'escnlIichcr Erschr.i,crturg in rlcr Bcvn ilt-
sc hali u n g clcs Pacht bcs i tzcs au f _eru ncl clcr'

Anclcrungcn clulch dic Flurncuonhrung
(s\ 70 Abs. I FlutbG)

nur binncrr e incr Frist von tllci I\lonatcn
bcginnencl nrit clenr crstcn Tugc- tlcr ijlftntli-
chen Bekanntnrachung - schriftlich otlcr zur
Nicderschr-il't bcinr Anrt I'iil Landr.r iltsclraft
Wittenburg. Pappcl rveg 2. I 92-+..1 Wiltcnbulg

-qcstcllt rvcrrlcn.

Bcgrlindung:
Dic in 

"s 
61 FlurbC gL'nunnte Vuraussetzung zunr

E,rlass der Ausf'rihrungsunclorclnunq lit-gt vor.

Dc r Tc- i l boclc n o ltl n u n e s p l a n i s t u na n l'c c h t tra r.

RechtsbehcI l'sbclchrung:
Gegen die Ausführunssolrlnurrg kann inne rhirlb
cincs Molrlts - beginnencl rnit clenr erstcn Tugc
dcr (jfltntlichcn Bekanntnraclrung schriltlich
oclcl zur Nieclelschrift Wiclerspruch be inr Anrt
Itir L.anclwirtschai Witterrburg. Pappelweg 2.

I c)2-1-l Wittcnburg c-ingclcgt wcldcrr.
lnr Aufilag (LS)
gez. Fricclrich
A u sue f'elt igt:
Wittenbur _u. l -5.02.2(X)5
hn Aulilag (LS)
gez. Knoblich

Das Poeler lnselblatt AMTLICH ES

Poel räumt auf!
8. Umwelttag der lnsel Poel

Der erste Eindruck
zä h lt!

Oslcrn unrl clie Saison stchcn \'or rlcr Tiir und

in cinigen Bc-rcichen unscrcr Insel habcn sich

N{iillcckcrr gcbildct. Sicherlich iir-scrtt auch Sie

sich tibcr clas Er-schcinungsbilcl cntlung tjl'I'entIi-

chel Str-ulJc. Wcge uncl Pliitze. Dt'shaltr l'iihrt clic
(ir-ntc incle luch in d it'scnt Jtrlrr. c i nen I Jntri'cltta g

clurch. tlel rlurch Ihrr- l-e ilnahnrc zu e incin Ellirlq
we rclcn klrrrt.

19. Mä rz 2oos
14.OO - 16.00 Uhr
Treffpunkte um r4.oo Uhr:

Kilclrclorl': anr (lcnreinrlc-ZcnlrLr)r

- Tirlntcntkrll: illl Hx1!'n

;\nr Schrr urzc'n Busch: r'or rlcl Stratrcihitlle
Golltitz: anr Dorl'teich
Wangcrn : Hochbar.r ['-ischcr'

Fiihr-clor-l': B ushlltcstcl lc

l\4alchou Doll : Bushaltc-str'l lc

lirlu c'rk : B ushults-stcl lc
Kirltenhol': lnr Dorl'tcich

Dic Vclsolgung nrit Miillsiickcn untl clie irb-

schl iel.icndc ..\ blirhr i st sichergcste'i I t. B itt.' brin-

_scn Sic Arbeitsscr-litc uncl Hitntlsclruhe Iriit.

Wir freuen uns auf Ihre
Beteiligung!

l\ir-i rlr'irrt' l\i'lr rlrl, ttttscltwrtttd.
\ i'r'//tr.Jcrl i st t t t L' i t t I'L' bL' I 1

gle i cl t d c t t t t'o t t \\' i r r dt' r tbl ii tt' t t !

r\Ioritrrtc

Hildegard Haffke
geb. Siuglorv

l-3. Oktobcr l9l2 t 26. Januar 2005

Poel llrcnrcr-r

\\'ir sind schr tratrrig!
( 
'il(lrur) rrrrJ Srcrtjrt

Iielnlrlr'tte rrrr.l Feli r

\\'ir nehnrcn in rl['r Stillc Abschicc]l

Verein der Wochenendhausbesitzer Am Schwarzen Busch e.V.

Herr Hans Hamann
ist verstorben.

Wir trauern um ein Gründungsrnitglied unseres Vereins und werden
Herrn Hamann ein ehrendes Gedenken bewahren.

Der Vot'stctrtd cles VclW

7um Gedenken an
Ursula Breidenmoser

Ursula Breidenmosers erste Ausstellungsstücke

für die damalige ,,Heimatstube"

Arn l-5. Februur 2(X)5 r'crstllb rnr Altcr von liO

.lahren in Bnurcle-trburg LJlsula Breidcrlnoscr.
gcbolcrtc Sch* iu'2.

Die (ie nrcinclc lnscl ['ocl hat cine vcrdicnstvol
le Btirgclin verkrlen. ilie zu rlcn bckattnlcsten
Pocle-r'n gchiirle .

Sic war zusiulnrcn nril ihrcnr Ehenrann. clctrt

Lchrel RLrdoll' Blciclcnmoscr'. tlie Begriincle lin
unscrcs Hcirlatnruseurls. Dulch iht'c- unve rwiist-
lichc Aktivitait hat sic in r iclliiltigcl Weise dirs

kultulclle Leben auI' unscrcr Inscl bcreichcr-1.

So hatte sie grolicn Antcil arn Zustanciekomnrcn
dc's ..Fischclf cstcs". (llrnals noch als Frcilicht-
au lf iihrung von Szenen aus tlcr Pocler Gcschich-
te urI clcr FrciIichtbührre inr Schlossrvall.
Zusan.rr.uclr nrit ihrem Ehenrann bcgann sic lt)5t{
zur Untcrstiitzung cles Heinratkunclcurrtcn'ichts
tund fiir clie Bervohner uncl Ut'laubc-r auf cler'

Irrscl Zeugen cler Velgarrgenhcit. del Sitten uncl

Ge-hniuche. cler Arbcitsweisen untl cler Beson-
clcrhcitcn tler lnsel Poel zu sanrrttclrt.
Dabei u,eckterr beidc bci clc-n Schtilern grolies

lnte le-sse uucl Aktivitiiten.
It)-5ll konnte so die ..Hcimutstubc'' in del che-
nraligen Kinrlcrgartcnbaracke aul clem Crurrcl-
sttick cler Viethschen StiliLrng erijl'frrct r.r'cttlen.

Nachclenr clas rltc Schuleebiiudc anr Miirvcnweg
clurch cle n SclrulneubaLr lt)76 fiei gcwolden wlr.
richtcte [Jrsula Breiclennroser clort das heuti-
gc Heimatmuseunr. in becngtcn Vcrhliltnissen
bcginnencl. neu cin. Dabei verstarrd sie cs. sich

clcr Unterstiitzung uncl Hilf'e vielcr Poclcr zu

vcrsichc-rn. 25 Jahre wtr sie so unernrtitllich
mit ihrcr unverwechselbaren Originllität r.rnd

Aktivitiil fiir clie Entwicklung clcs Muscunrs
tiitie, obwohl ihre Gcsundhcit ihr zunehnrencl

Schw icrigkcite-n rnacl.rtc.

Dcn Lirlaubern clel Insel brachte sie clurch Licht-
bil(lelvortriige clie Geschichte. dic' Mcnschcn
uncl ihle Leberrsverhiiltnisse und dic Schiin-
heiterr der lnse I rriihcr. Für viele Schrifisteller
uncl anrlere Auskunft Suchende war sie eine
unclschripflich sprudelnde Wissensqirelle. clie

sich aber ihr Ge-teniibel sehr genau ansah und
mlnchnal clurch recht ori-einelle Aussagen auch
verhlii lI'te-

Die Genreincle lnsel Poel uncl dcr Fürderverein
cles Heimatmuseums trauern rrit ihren Kinciern
um sie und werclen ihr Anclenken nrit Respekt
und Dankbarkeit in Ehren halten.
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o1.o3. Leese, Edwin

04.o3. Weiß, Waltraud
o5.o3. Corlt,Siegfried
o5.o3. Schneider,Christel
o5.o3. Hadrian, Alfred
o6.o3. Liersch,Cerhard
o7.o3. Wilcken, Maria

o7.o3. Bagdowitz,Waltraud
1o.o3. Lange, lnge
1o.o3. Mantei, Erna

1o.o3. Möller,Edelgard
1o.o3. Pierstorf,Herbert
1o.o3. Pieper, Erna

11.03. Pierstorf,Erika
11.o3. Berndt,Marianne
12.03. Pieper, Lotte
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Timmendorf 76. Ceb.

Kirchdorf 79.Ceb.
Kirchdorf 75. Ceb.

Fährdorf 7z.Geb.
Fährdorf 7o. Ceb.

Schwarzer Busch 73. Ceb.

Kirchdorf 74.Ceb.
Collwitz 73. Ceb.

Kirchdorf 75. Ceb.

Timmendorf 74.Ceb.
Kirchdorf 73. Ceb.

Kirchdorf 73. Ceb.

Timmendorf 73. Ceb.

Kirchdorf 8r. Geb.

Kirchdorf 78. Ceb.

Kirchdorf 82. Ceb.

i4.o3. Busch, Cerhard

15.oj. Schwolow, Horst
r6.o3. Specht,Annelies
t6.o3. Bank,Wilhelmine
11.03. Crau, Cerda

19.o3. Schwartz, llse

19.o3. Thegler, Erika

19.o3. Clüer, Otto Heinrich
19.o3. Krüger, Dieter
22.03. Kraus, Waltraut
26.o3. Bruhn, Anni
28.o3. Lüder, Erwin

29.o3. Rohleder, Herta
29.o3. Gühne, Horst

3o.o3. Criesberg,Hilde

Oertzen hof 72. Ceb.

Malchow 75. Ceb.

Kirchdorf 75. Ceb.

Kirchdorf 82. Ceb.

Fährdorf 76.Ceb.
Kirchdorf 85. Ceb.

Kaltenhof 7z.Ceb.
Kirchdorf 7r. Geb.

Timmendorf 7o. Ceb.

Weitendorf 8r. Ceb.

Fährdorf 7z.Ceb.
Malchow 84. Ceb.

Neuhof 79.Ceb.
Kaltenhof 7o. Ceb.

Kirchdorf 78. Ceb.

Am 19. Januar 2005 kam es zu einem Wild-
untall in Niendorf Höhe Forellenhof. Ein Reh

wechselte über die Fahrbahn. Hierbei kam es

zum Zusammenstoß mit einern PKW. Das Reh

lief weiter, am PKW entstand Sachschaden. Per-

sonen wurden nicht verletzt.
Am 2l. Januar 2005 gegen 23.00 Uhr wurde

die Polizei zu einer Ruhestörung r.rach Kirch-
dorf, Parkplatz am Gemeinde-Zentrum gerufen.

Durch I 7 Personen soll dort ruhestörender Lärm
verursacht worden sein. Es wurden Platzverwei-
se ausgesprochen.

Am 22. Januar 2005 gegen 17.00 Uhr kam

es zu einer Körperverletzung im Hafen Tim-
mendorf. Eine Frau war von ihrem ehemaligen

Lebensgefährten geschlagen worden. Anzeige
wurde erstattet.

In der Zeit zwischen 8.00 bis 13.30 Uhr wur-

de am 24. Januar 2005 ein 26er-Damen-Moun-

tainbike, Farbe schwarz-lila, welches vor der

VR-Bank in Kirchdorf im Fahrradständer ange-

schlossen war, durch unbekannte Täter entwendet.

Sachdienliche Hinweise über den Täter oder den

Verbleib des Fahrrades nehmen die Polizei oder die

Mitarbeiterinnen der VR-Bank entgegen.

Am Schwarzen Busch in cler Promenade

wurde am 24. Januar 200-5 um 12.20 Uhr eine

Laterne durch einen Transporter beschädigt' Das

Kennzeichen des verursachenden Transporters

ist bekannt. Es wurde Anzeige -eemäß $ 142

StGB erstattet, weil der Transporterfahrer nicht

die notwendigen Benachrichtigungen des Ge-

schädigten vornahm.
Unbekannte Täter entwendeten am 3. Feb-

ruar 2005 in der Zeit zwischen 18.15 Uhr und

21.30 Uhr ein Fahrrad, welches am Eingang
der EDEKA-Kaufhalle abgestellt war. Dieses

Fahrrad wurde durch die Eigentümerin am

9. Februar wieder aufgefunden. Der Dieb hatte

es in der Wismarschen Straße an einem Biergar-
ten abgestellt.

Am 4. Februar 2005 um 22.30 Uhr warfen

unbekannte Täter in der Wismarschen Straße

vor dem dortigen Elektro-Geschäft einen höl-

zernen Blumenkübel vom Betonsockel. Der

Blumenkübel wurde hierbei zerstört. Der oder

die vermutlichen Täter gingen in Richtung
Bäckerei weiter.

Am I l. Februar 2005 wurde durch eine Ur-
lauberin der Fund einer vermutlichen Bombe am

Strand Neuhof gemeldet. Das Objekt erwies sich

zum Glück als ein Dluckbehälter. Trotzdern war

es richtig, dass die Polizei verstärrdigt wurde,

denn Munitionsfunde sind nie auszuschließen

und nicht jede Munition ist gleich als solche zu

erkennen.
Arn 15. Februar 200,5 ereignete sich in der

Kurve bei Weitendorf ein Verkehrsunf-all. Perso-

nen wurden nicht verletzt. Eine PKW-Fahrerin
kam vennutlich wegen nicht an-gepasster Ge-

schwindigkeit entsprechend den Fahrbahnver-

hältnissen von der Fahrbahn ab und überfuhr
einen Straßenbegrenzungspfahl. Anschliel3end

schrammte sie mit dem PKW kurz gegen das

dortige Buswartehäuschen. Hierbei wurde ihr
PKW leicht beschädigt.
Hinweis: Bitte überprüfen Sie regelmäßig die

Beleuchtungsanlage an Ihrem Fahrzeug. Wie

Sie sicher selbst schon bemerkt haben, fahren
sehr viele Fahrzeuge mit defekten Lichtanla-
gen. Das ist besonders in dieser Jahreszeit sehr

gefährlich, denn was passieren kann, wenn der

andere Scheinwerfer auch noch ausfällt oder
kein Bremslicht mehr leuchtet, kann sich jeder

vorstellen. Kalkhorst, POK
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Militä r-h istorischer Vortrag in der Ku rverwa ltu ng
Am 15.02.2005 führte der Verband cler Reser-
visten der Deutschen Bundeswehr e.V. in cler
Kurverwaltun-9 der Insel Poel irn Rahmen ihres
Veranstaltun-qskalenders einen n-riIitiir-histo-
rischen Vortra-e durch. Dazu hatte del Vorsit-
zende der Reservistenkarneradschafl Wismar.
Major d. R. Wolf-ean-e Glaue, die Mitglieder der
Kreisgruppe Mecklenburg-Schwelin urrd einige
Ciiste eingeladen. Trotz widriger Stral3enver-
hrtltnisse waren zahlreiche Tei lrrehmel erschie-
nen. selbst eine Anreise aus Sclrwerin ocler Ros-
tock wurcle in Kauf genornnren. Oberstudienlat
i. R. Joachinr Sae-eebalth stellte anhand zahl-
reicher Dias. Karterr und anderer Publikationen
anschaulich die militär'ische Entwicklun-u der
Stadt Wisnrar uncl cler lnsel Poel dar. Schwer-
pr-rnkt war nattirlich clie Zeit ur.n den drei13ig-
jlihri-uen Krie_s. Ein besoncleres Interesse cier
Anu'esenclen galt clen rrilitür'ischen Bauu'erkerr
und Bef'cstigur.rlsanlagerr. die ar-rch heute zun.r

grof3en Teil noch erkennbar sincl.

Poeler Ostermarkt Ja h resversa m m lu ng des Fördervereins
des Heimatmuseums lnsel Poel e.V.

Anr Ostersonnabencl. clent 26. Mlilz 2005. l'in-
clet vor.r 10.(X) bis lll.00 Uhr cler Pocler Os-
te'rnrarkl anr Genreintlc-Zcntrunr in Kirchclorl
stltt. Das Angc-bot gcht von Bastclangeboten
l'iir Kincler. Verkauf von Kunst-uewcrbe utrd
rnclelen Ostelgeschcnkc-n an Marktstiindcn bis
zur kuliualischcn Versor!un-u nrit Riiucher'f isch.
ll-ischen Wal'l'eln. Inrbiss. Kafiee und Kuchen.
Dic- Gcschiilie- habcn teiitliet. Es werclen noch
Anbicter-r'on Ostcr- (xlL.r ilndere n kunslgewelb-
lichc'n Artikc'ln sor.r'ie cinheiurisclren Pr<trhrk-

ten gcsucht. Nlelclungcn zur Teilnahnrc bittc an
Schuh- und Lcclclr.r art'n Buchholz (Tel. l0-3-lll)
oclel Mode Dir_gnrrl GIaue (Te 1.218ä0).

Ausstellung in der
Keramik Galerie

Im Jahr 2005 sind es l5 Jahre her. seitdem die
Keramik Galerie in der Mittelstraße 2 in Kirch-
dolf eröffnet wurde. Das ist ein Grund zum
Feiern.
In ihrem Eliemhaus zeigt Elke Baumann-Mäder
am Samstag, dem 26. März 2005, 14.00 Uhr
ihre Arbeiten. Keramiken aus Feinsteinzeug auf
der Scheibe -qedreht, mit Glasuren aus eigener
Entwicklung in Farbtönen, die in der Natur der
Insel Poel zu finden sind.
Neben ihren Arbeiten in Keramik wird eine
ausgesuchte Anzahl edler Badetücher mit wun-
derschönen Farben und Motiven, derenglischen
Firma Christy gezeigt. Schauen Sie herein und
lassen Sie sich inspirieren.

Themen der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins des Heimatmu-
seums am 23. Februar 2005 waren:

- Rückblick auf die Aktivitäten 2004

- Führun-g durch die Klasenar-rsstellung

- Vorhaben des Vereins für 2005
Der Velein kann auf ein wirklich erfol-ereiches
Jahr 2004 zurückblicken. Ob es eine Wanderun-e
zum Brandenhusener Haken, eine Begehung der
ehernaligen Slawenburg in Kirchdorf, die Mu-
seumsmärkte, Arbeitseinsätze auf dem Gelände
oder im Museurn selbst. die Vorbereitun_9en zu
den Ausstellungen ,,Von der Fischerei bis zum
Bootsbau" und .,Karl Christian Klasen". die
Erarbeitung der Kataloge zu den Ausstellun-
gen oder einfach nur ein Grillabend bzw. eine
Weihnachtsfeier mit kleiner Hausmusik und
Rezitationen waren - alle haben sich mit viel
Enga_gement beteiligt und zum guten Gelin-
gen beigetragen. Insgesamt sind 958 freiwillige
Stunden geleistet worden, die dem Museum
zugute kommen. Unser Mitglied Uwe Gloede
führte alle gekonnt durch die neue Ausstellung,

Nach der
Ausstell u ngse röffn ung
,,Ka rl Ch ristia n Klasen"
waren schon am
tj. Februar zoo5 die
ersten Besucher:

v. l. Barbara Brauer
(geborene Lembke),

Heinrich Baudis,

Dr. Klaus Krüsmann,
Annemarie JanJlen
(geborene Lembke),

6esine Krüsmann und
Margit Krüsmann
(geborene Lembke).

weil zur Er'öfthung nur clie Mitglieder da sein
konnten, clie an dent Tag auch etwas zu tun
hatten. wie E,inlass. Garderobe, Buchvelkauf,
Bewirtung und Gäste durch das Haus führen.
Die wichtigsten Vorhaben für'200-5 sind:

- Dia-Vortrag,,Befesti gungsan la-9en Wisrnars,
Walfisch und Poel"

- Arbeitseinsätze am Findlingsgarten und an
der Beleuchtung der Modellanlage im Frei-
gelände des Museums

- Kranzniederle_9ung am 3. Mai an derGedenk-
stätte ,,Cap Arcona" am Schwarzen Busch

- Tagesausflug mit rnehreren Stationen zu ei-
nem Findlingsgarten bzw. Museums.

- Geologische Wanderung an der Poeler Küste
Außerdem trifft sich der Vorstand regelmäßig
einmal im Monat und die erweiterte Vorstands-
sitzung, zu der alle 23 Mitglieder eingeladen
sind, eine Woche später. So sind immer alle 

-eut
informiert und können sich ganz spontan und
flexibel in die Vereinsarbeit einbringen.
Packen wir es an!
An n e -M a r i e Röpc ke, ste I ly. Vors i t:a nd e de s Ve rc i ns

IN FORMATIVES
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,,Auf die Bäume, ihr
Poeler, der Strand

wird gefegt"
Unter diesenr Motto läutete der Poelel Faschings-
club ,,Fischköpp ahoi" zum dritten Mal die när-

rische Zeit auf der Insel Poel eir-r. Viele Poeler
fbl,gten clem Ruf, verkleidet als Löwen. Af'1bn

odel was ilrnen sonst zum Thema Dschungel

eirrf iel. Auch in diesem Jahr gab es viele attrak-
tive Kosttime bei Alt und Jung. ob am Fleitag
bei unseren älteren Biirgern oder am Sanrstag

bei unsercrn gernischten Publikunr. Dcr Poeler'

Faschingsclub hat wiecler viel Zeit und Krati in
clie Dekolation del Mehrzwcckhalle uncl in das

Progllnrm gesteckt, soclass sich wilhrencl cles

sehr gut gelungenen Plogt'arntns alle wie inr
Dschungel l'tihlten. Ob DschLrngelwahl. Tarzan
und .lane. die Frauen-. Miinner- und Showtanz-
gruppe oder natürl ich unser J un-gnlirrnerbal lett.
allen Darstellern haben diese zwei Stunden lic-
sig Spal3 -genracht. Aul'tliesem We-ee ntöchten
wil uns bei dcnr tollen Publikunr lreclankcn.
Leider reichten die Plätze bei weitem nicht fiir'
alle Faschirr-tstl'euncle aus, dahcr clenken wir
clarüber nach, clie niirrischen Tage von zu'ei auf
clrei zu erweitern.
Wir nrijchten uns auclt für die Untersttitzung bei

clel Gemeinde Insel Poel und bei denr Hausrreis-
lerservice Litng.e hctlrtrtkert.
Wir wünschen allen eine schöne nalrentl'eie Zeit
uncl liofl'en auf ein Wieclersehen in 20061

Ihr Poclcr Foscltirtg.stlrrl't ..F ischkö1tp ultoi"

Die närrischen Tage
sind vorbei !

Nicht nur die Jungen feiern
Fasching und nicht nur in Köln.

Der Faschingsclub.,Fischköppe" der Insel Poel

lud am 04.02.2005 die Serrioren zur zünfii-een
Faschingsf-ete unter dem Motto.,Auf die Büunre,
ihr Poeler, der Strand wird gef'egt" ein - und er
wurde gei'egt. mit derr-r Programm wurde die trü-
be Stimmun-e oder Müdigkeit (die aber gar nicht
volhanden war) weggef'egt und eine Lachwelle
fblgte der anderen.
Ob die .,überlebenden" zwei Seniorinnen oder
clie Jungs mit den ,,Apfelsinen im Haar und an

den Htiften Bananen" - die Senioren amüsierten
sich kijstlich. Es herrschte eine super Stimnrung.
Beim Katteetrinken konnten sich alle für das

spätere Schwingen des Tanzbeines stärken. Al-
les in allem eine super Faschingsveranstaltung

- dank des Faschingsclubs und seiner Arbeit.
Macht weiter so ! Die Senioren freuen sich
schon auf das nächste Jahr und hoff'en auf eine
Einladung.

Der Vrstutttl

IN FORMATIVES

Da n kessch reiben
des Kreiselternrates
Licbe Scltiilcr. EItcru uttd Lelrrcr.
der Kreiscltc-rnrat hat anr 10. Janr.rar die
Unterschriftenliste unserer Aktion ..LASST
DIE SCHULE lM DORF!" derl Landrat
Eberharcl B riiun i g uncl ciem Kre i stagspftis iclenten

Dr. Ulrich Born übergebcn. Anr 20. Januar konn-
ten die Untcrschrifien den Lancltagsabgeorclne-
Ien unseres Kreises Helga Polzin (SPD) und

Dr. Ulrich Born (CDU) sou,ie den.t Bildungs-
minister Prof. Dr. Dr. Hans-Robert Metelnlanlt
vor clern Landtag irr Schwerin persünlich iibcr-
rcicht uncl an clie PDS-Fraktiorr weitergelcitct
werden.
Arr del gleichzc-itigen Denronstration habcn sich

etwa .l(X) Schiiler. Eltcrn uncl Lehrel aus urrse-

rem Landkreis betei liet.

Wir bedanken uns für die Unterstützung!

Unser Weg zur.n Erhalt mäglichst vieler Schule n

irn Lanclkreis ist trotz(le m noch nicht zu Encle!!!
Weitere Aktionen sincl gcplant, clie wir Ihuc'n

rechtzeitig mitteilen werclen.

Wir kommen auf Sie zurück!

Übergabe der unterschriJtenmappe an Prof. Dr.

Dr. Metelmann (rechts), Minister für Bildung,
Wissenschaft und Kultur, durch die Vorsitzende

des Kreiselternrates Andrea Lembcke (links). Oas

ZDF war ebenfalls dabei! (Mitte)

Die Elterninitiative
,,Regionale Schule lnsel

Poel" informiert
An 22. Februar 2005 trafen sich die Mir
glieder der Elterninitiative,,Regionale
Schule Insel Poel", um über den Entwurf
des Werbeflyers für unsere Poeler Schule
zu beraten. Dieser soll jetzt gedruckt und
anschließend in den umliegenden Gemein-
den an Interessierte verteilt werden. Um
die Herstellungskoster.r abzudecken, bitten
wir weiterhin um finanzielle Hilfe. Wenn
Sie den Erhalt der Poeler Schule unterstüt-
zen möchten, bitten wir um Geldzuwen-
dungen auf das Konto Nummer 33 145 10

bei der Volks- und Raiffeisenbank Wisrnar,
BLZ 130 610 78.
Cleichzeitig möchten wir uns bei allen
Spendem, insbesondere bei Frau Bahr, für
ihre großzügige Unterstützung bedanken.

Der Vorstand
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Vogel des Jahres
2OO5

Der Uhu (Bubo bubo)

Diese grtif3te Eulenart lebt in bewaldeten Fluss-

tiilern nrit Fclsabbriichen. Der Blutplatz sincl

Felsenhählerr. clem cler Uhu treu bleibt. Bei

t'ehlenclen Felsen kann es abet' ar"rch cler Fuß

eines glol3en Baurles anr Walclboderr sein. Aus
zwei bis clrei weif.'ren Eiern schlüpf'en nach -5

Wochen Brut die jun-een Uhus. Die Beute wird
inr mehr ofl'enen. locker bewalcleten Geliirrde -ee-

.jagt. Beutetie re sind Nager bis zr-r kreihen-urol3en

Vrige ln. M i t hochenrpfintll ichen, oran ge-!el ben

Augen (hundertmal lichtempf indlicher als bei

den nreistcn Vögeln). Ohlen. clie gleicli Para-

bolspiegeln clc-n leisesten Laut aufhehr-nen uncl

geräuschloserl Flu-e schliigt er seine Beute nrit
clolchscharf'en Krallen. Sieben Monate brau-
chen die JLrngtiere clie Obhut del Altvögel. Etwa
20 Jahre alt kann ein Uhu werden. Mit bis zu

70 cm Körpergröf3e. 1.80 nr Fülgelspannweitc
und 3 k-q mehr Körpergewicht tibertritTt das

Weibchen das Männcher'l. Fast würe der Uhu

in Der"rtschland ausgestorben, da er unter den

Erlass ,,Raubzeu-ebekiirnpfung" im l8. Jahr-

hunclert fiel. Als ,,Hüttenuhu" wurden Jungtiere
zu Jagdgehilf'en des Menschen gegen Krülren

und Creifvögel eingesetzt. Unr 1934 gab es in
Deutschland keine 100 Brutpirare melrr.
Das Jasdverbot kanl zu späl, denn 40 Paare in
den 60er-Jahren waren eine zu kleine Populati-
on, um den Bestand wiedel aufzubauen. Vogel-
schützer haben bis 1994 mit Hilf'e von Zoos und
Tier-eärten, Sponsoren und Patenschafien ntit
der .,Aktion zur Wiedereinbürgelung des Uhu"
3.000 Tiere auswildem können. Heute gibt es

etwa 1.000 Brutpaare, die aber durch den Stra-
fJen- und Schienenverkehr stark -eefährdet sind.

Neuerdings kommen an ungünstigen Standor-
ten Windkrafianlagen hinzu und Klettercr. Der
Schutz der Lebensriiume ist das wichti-qste An-
liegen zur Erhaltun-9 dieses attraktiven Vogels in
unscrer heirnischen Fauna.

Dr. Hel.qard Neubauer



Die älteren Poeler Einwohner wercien sich ge-
wiss noch an Karl Schwarz erinnern. Er fuhr zur
See, unrrundete auch auf Großse-eleln das Kap
Hoorn und war später in Timnrendorf als Lotse
tätig. Eine nicht verbürgte Aussage ist, dass

sein Vater vennutlich der am 2-5.I2. 1907 tödlich
verunglückte Hilf .slotse Hermann Schwarz ( geb.

01.11.1868) gewesen sein soll, nachdem das
Lotsenversetzboot umgeschlagen war. Erst ant
Itt.03.1908 spülte seine Leiche in Wieschendorf
an Land, die drei Ta-ee später auf Poel bestattet
wurde.
Karl Schwarz wohnte inr Alter in-r Gemein-
dehaus. Er hatte schweres Rheuma und -eing
an zwei Stöcken. Für einen .,Koem ut 'n Fatt"
(Schnaps aus dem Fass) brachte er vom Damp-
fer ..lnsel Poel" Pakete zum Kaufmann Gustav
Kitzerow in die Häuslerei 40 (früher XL = 60.
heutice Mittelstrlße/Ecke Brrrnnenstral3e r. Üb-
lich war in.jener Zeit, dass nicht nur die Poeler
Einwohner den Dampfer als Transportfahrzeug
nutzten. Auch die Gewerbetreibenden. wie
z. B. Kaufleute. lief3en sich ihre Waren auf dem
Seewege kommen. Karl Schwarz. der für'den
Kaufhrann Gustav Kitzerow u.a. Persilpakete
und andere Dinge vorn Dampt'er heranschaffte,
ntachte sich somit nützlicl-r und verdiente sich
etwas ,,Hochprozentiges". Die Pakete trug er
imrner _gebündelt an einem Tantpen (Strick) über
der Schulter. Bekleidet war Karl Schwarz stets
mit einenr larr-een. dunklen Mantel n'rit Samtkra-
gen. Mit seiner Frau Guste hatte er zwei Söhne
(Hans und Karl). Hans, der n-rit Betty Tran-rm
verheiratet.war, diente auf der Domiine Oert-
zenhofbei Thiessen und aufdent Hof Helhnann
in Malchow. Beide Brüder waren sehr abergläu-
bisch. Sie stellten, um Böses abzuwehren. zwei
Besen gekreuzt vol die Haustür. Hans muss sehr
gut zu Fufi gewesen sein. Man erzählt Unglaub-
liches von ihm. Bei einer Wette. bei der es unr
ein Päckchen Tabak _eing, soll er wahrhaftig in
fünf)ehn Minuten über den Berg von Malchow
nach Kirchdorl gelaufen sein.

Hans wird sicherlich den kürzesten Weg gewählt
haben, der immerhin etwa drei Kilorneter maß.

Das Poeler Inselblatt GESCHICHTLICHES

För'n Koem ut'n Fatt brachte Karl SchwarzPakete zrrm Dampfer
,,Wissen Sie, Frau Hellmann, das kommt mir sehr eigenartig vor, dass....... "

Frieda Hellmann erinrrerte sich auch noch an
seinen Humor. denn jeden Silvestertag sa-qte

er zu ihr:

,,Weiten sei. Fru Hellmann. dat kümmt mi ban-
nig eigenordi-e vör, dat ick ümnter r.vedder tau
Silvester Geburtsdag heff!" (Wissen Sie. Frau
Hellmann. das kommt mir sehr eigenartis vor.
dass ich inrmer wieder zu Silvester Geburtsla-9
habe! )

Auf dem rechten oberen Foto ist Karl Schwarz
mit Stöckchen in der Eingangstür des Kauf-

ladens von Gustav Kitzerow zu sehen, in dem
zu DDR-Zeiten rechts neben der Eingangstür
um 1957 mit Schuhwaren gehandelt wurde. Das

Altersbild links oben zeigt Schwarz kurz vor
seinern Tode um das Jahr 1940 etwa. Auf dem
unteren Bild ist die Hinterfiont des im Jahre
1905 erbauten Gemeindehauses in der oberen
Kickelbergstraße dargestellt. Hier hatte Karl
Schwarz seinen letzten Wohnsitz.

.lürgen Puntp
Fotos: Ar(hir Jiirgen PLuttp



KIRCH EN NACH RICHTEN

Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Cottesdienste u nd Vera nsta ltu ngen :

KALENDER DER EV.-LUTH.
KIRCHGEMEINDE POEL

(iottesdienste
Jeden Sonntag um 10.00 Uhr im Pfirrrhaus rnit
Kindergottesdienst

- Arn Prh.usot.tntag, detn 20. Mlirz, um 10.00 Uhr
mit Vcrteilung der Palmwedeln irn Pfirrrhaus

- Passionsanclachlen am Montag. Dienstag.
Mittwoch uncl Donnerstag, jeweils um
17.00 Uhr inr Gcrreinderaum. anr Gründon-
nersta-s nr it Abenclmahl
Am Karfi'eitag um 10.00 Uhr in der Kirche
mit Chorgesang und Abenctrahl

- Am Karfieitag um l9.00 Uhr in der Kirche:
Tenebrae-Gottesdienst (Gottesdienst det Fins-
ternis mit den sieben Worten Jesu ar.n Kreuz.
Abendrnahl rlit Traubensafi und Verschleie-
rung des Kreuzes)

- Feier det Osternacht am Ostersonnlag. clenr

2J. März-. urn 6.00 Uhr in cler Kirche nrit
. Abendrnahl

- H.ruptgottesdienst anr ostersonntag um
10.00 Uhr in der Kirche. anschließerrd nrit
Ostelei-Suchen

- Gottesdienst iilr Ostermontag um l0.00 Uhr
in der Kirche

Besonderer Hinweis
Weltgebetstag der Frauen ar.n Freitag. clerr.t

4.Mlirz, um 14..10 Uhr im Pfarrhaus: dieses
Jahr rrit Berichten und Gerichten aus Polen.
Konfirmandenrüste in Drcilützow vom l8. tris
zurn 20. März
Pizza- und Filmabende l'i"ir Konfirnrande-rt
(s. Aushang)

Einsätze:

- Friedhofieirrsatz an 12. März ab 8.00 Uhr auf
derr Friedhof

- Frühjahrsputz in der Kirchc am 19. März ab
14.00 tlhr in der Kirche. anschließend mit
Kaftee und Kuchen

Regelmäßige Veranstaltun gen

- Mutter-Kind-Kreis jeclen ersten Montag im
Monat ab l-5 Uhr im Genreinderaum

- Bastelkreis jeden Montag ab 13.30 Uhr inr
Konfirmandensaal

- Konfirnrandenunterricht jeden Montag ur.t.t

16.00 Uhr im Gemeinderaum

- Chorprobe rnontags um l9.30 Uhr im
Gemeinderaut.n des Pfarrhauses

- Vorkonfirmandenunterricht, mittwochs um
13. I 5 Uhr im Pfärrhaus

- Gespräche über den Glauben mitjungen
Erwachsenen jeden Mittwochabend um
19.00 Uhr im Konfirrnandensaal

- Glaubensseminar für Erwachsene über das

christliche Glaubensbekentrtnis in unserer
Zeit jeden Donnersta-q um l9.00 Uhr im
Gemeinderaum

- Seniorennachnlittag am 6. April um
14.30 Uhr

Sprechstunde

- montags 14- 16Uhr
Adresse

- Ev.-luth. Pfärre, Möwenweg 9,
23999 Kirchdorf / Poel;
Tel.: 03842-5/20228 oder 42459:
E-Mail: mi.grell@fieenet.de

Konto für Kirchgeld, Spenden und
Friedhofsgebüh ren
Volks- und Raiffbisenbank.
Konto-Nr.: 3324303: BLZ: 130 610 78

Geda n ken zur Passionszeit:
Ich schaue weni-g f'ern. abel die Tagesthenren

zieherr nrich fast jeclen Aberrcl an den Bild-
schirm. h.t.t Jlnuar uncl Anf an-e Februar -qin-e 

ich
jeden Abend wie gewohnt - um 22.30 Uhr
in die Wohnstube und ntusste ofi - zu ureinent

Verdruss feststellen. dass die Tagesthemetr

später be-einnen. Weshalb? Wegen KalnevaMch

-elaube, es sind nocl'r nie so viele Karnevalsit-
zungen ausgestrahlt wot'den wie in die serr-r Jalrr'.

Oder tiiusche ich mich'l Es war mir - ehrlich
gesagt - zu viel. Aus Diisseldorl uncl Mainz, aus

Aachen urrd Köln, aber auch aus Frattkfurt aln

Main. Konstanz uncl so-eitr aus Cottbus wurdetr

clie Bilder von clen bunten Kostiimen, die Witze
von r.rnzüh I i gen SpalJmachern und Möchte-tler'-

nespaf3rlachern und die Miilsche und Fanfaren

del Blrrskrrpellert übel Deutscltlrtrrds Athcr in

die Wohnstuben hineingestlahlt. So wie es sich

-sehijrt, hat das alles ant Ascherntittwoch auf-
gehört. Nur in Basel uncl dort. wo rniln es wohl
nicht besser wei{J, hat man ein wenig Fasching

nach-eei-eielt.

Seit Ascherrlittwoch befinden wir uns itr der

Passionszeit - welch ein ..Kontrastprogrtrurnr"!
Fär viele ist es eine Zeit. in der nichts los ist.

Diese letzten Wochen cles Winters ist die Zeit,
die man irgenclwie übelbrtickert muss. bis cler

Frühling ins Lancl einzieht. Für uns Christen ist

es die Zeit. in der wir utts attf Jesus Christus und

auf seinen Weg nach Jerusaleu und zltt.n Kreuz
besinnen. Manche fasten in dieser Zeit. ver-
zichten also bewusst auf bestintmte Dinge, die

sie sehr -qerne essen ocler trinken oder tun. utl.t

innerlich wiedel unabhünei-9 vot.t diesen Dingerl
zu werden. Fi.ir uns evangelische Christen richtet
sich der Blick rveniger aul ut.ts als auf das Kreuz.
Wir schauen dorthirr. versuchen. das Kreuz zu

verstehen. n.rüssen irnnrer wieder f'eststellen, wie
weni-e wir dieses Kreuz verstehen.

Dus Kreuz war für'die Menschen derAntike kein

Zeichen für Gott. sondern rnan hatte damals eher

Glund an Gott und an den Göttern zu zweit-eln.

wenn nan e.in Kreuz odel Gekreuzigte sah. Gött-
liche Wesen. so wie die Menschen sie sich geme

ausdenken und anbeten, erweisen sich als gött-
lich durch Macht und Stärke. f'lößen Menschetr

Ehlfurcht und Furcht ein. sind hoch erhaben

über alles Irdische und iiber alle Menschen, erst

lecht über alles menschliche Leid. Am Kreuz ist

keine Macht. sondern nur Ohnrnacht zu sehen.

Ein Gekreuzi-eter f'lößt Menschen Abscheu, aber

".Ndn\"i9"h"r^ss"I?
-i5-

r ll.lrt

fnsel Poel

_AWG

Liebe Poeler,
mit dem zweiten Gang zur'

Wahlurne hat sich Poel am

23.01.2005 für Frau Schönfeldt als zukünfti-qe

Bürgenneisterin entschieden. Ich wünsche Frau

Schönf'eldt im lnteresse unserer Gemeinde eine

glückliche Hand bei allen Entscheidungen, die

sie als Bürgermeisterin für' die Zukunfi unse-

rer Insel tlef'fen wird. Ganz herzlich möchte
ich mich bei den Wählern bedanken. die rnir
ihre Stimme und darnit auch ihr Vertrauen als

Kandidat der AWG -gegeben haben. Mit 39,17

Prozent irn 2. Wahlgang hat das Ergebnis zwar

Bürgermeisterwahl im Januar 2oo5
Torsten Paetzold zum Ergebnis
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keine Furcht und erst recht keirte Ehrfurcht ein.

Hiel ist nichts Elhaberres zu sehen, wits aul eitr

-göttliches Wesen hinlveiserr würde. uncl auch

der Mensch. det an.t Kreuz hilngt, zei,qt sich

nicht erhaben. sondern in dent tiel.stelt Elend.

das e in Mensch kerrrrt. Fiir die Juden war jeder.

der am Holz hing, verf-lucht. also gottverlassen

...auchJesus.
Aber gelade dieser Jesus arn Kreuz ist uns. die

wir an Jesus Christus -9lauben. clas Zeichen,
und zwar das einzige Zeichen geworden. das

es für Gott irr dieser Welt gibt. Denn hier setzte

sich Gott ein Zeichen. an dem wir ihtr elkennen
sollen. Hier le idet Jesus wie unzeihlige andere

Menschen auch vor ihm und naclr ihm. Hier wird
Jesus geschlagen und gepeini-ut wie unzählige
andere Menschen. clie unten sind und dennoch

noch einen Fußtritt und noclr eine Den-rütigun-e

und noch einen Schlag irts Gesicht hinnehmen
rrüssen. Hier wälzer-r Menschen ihre Schulcl auf
Jesus, zeigen an ihm. u'ie klliglich sie,gescheitert

sind. wie f'ern sie von Gott sind. wie sehr sie alles

verl'ehlen. was Jesus ihnen angesa-9t hat. Diese

Menschen sind in keirrer Weise anclers als die

Menschen von heute. Uncl hier stilbt Jesus ein-
sanr und allein, wie wir alle eitres Ta-9es einsart
urrd allein sterben r.t.tüsselt. In cliesern Jesus ar.tr

Kreuz ist das ganze Elend del Menschheit und

des einzelnen Menschen verkörpert. Und - das

ist die eigentliche Botschaä von Ostern: Gerade

hier ist Gott - hier in diesem Elend. das keinem

von uns fiemcl ist. Hiel ist Gott in cliesem Elencl

nicht zorni-e uncl straf'end. sonclern vet,gebend,

annehmend. tragend. I'ettend. Wo Menschen nut'

Elend sehen. da ist Gott am Werk. Wie gesa-ut:

Das kann rran sein Leben lang nicht verstehen

- ebenso wenig, wie das Leid übelhaupt verste-

herr kann (gerade. wenn man selber betrol-fbrl

ist). Ganz velstehen kann ntan die Botschafi
vom Kreuz Jesu nicht. aber man kann und soll
dankbar annehmen. dass Gott nicht irgendwo

..da oben", sondern bei uns Menschen ist - und

zwar gerade dort. wo wil ihn am wenigsten
versfehen und venruten.

Efu besnnl'rchz

Pa'r.stonsz"et u'n^d.

d^f"rl^ O*terfut
wünscht lhnen Ihr Pastor
Dr'. M. Grell!

nicht zum Sieg gereicht, aber es hat rnir gezei-et.

dass ein wesentlicher Teil der Poeler auf rnich
und die AWG setzen. Ich werde weiterhin mein
Mandat als Gemeindevertreter tufmerksam und

aktiv wahrnehrnen und versuchen, einige Ziele.
die ich mir als Btirgermeister-Kandidat gesetzt

habe, in die Gemeindevertretung einzubringen
und zu verwirklichen. Einen ganz besondererr

Dank rnöchte ich auch an die zahlreichen Wahl-
helt-er richten. die ihre ehrenamtliche Aufgabe in
der Durchführun-e und Auswertung der beiden

Wahlgänge vorbildlich verrichtet haben.
Ilr Torstan Puet:oltl



Vorbereitungsspiele

Poel
Poel
Poel

- Kalkhorster SV

- Neuburger SV

- Poel II

6:2
l:l
4:4

4:0
3:2
i:2

Poel II - Benz
Poel I[ - Stieten III
Poel II - Dorf Mecklenbure

Ja h resha u ptversa m m I u n g
des Poeler 5V

Unsere al ljiihrl iche Jahreshauptversamn.rIur.rg
firnd am l8. Februar 200-5 urn 19.00 Uhr im
Sportlerheirn statt. Von den iiber'200 aktiven
und passiven Mit-gliedem tanden leicler rrur 38
Sportlel die Zeit. ur.n an der Veranstaltun-u teil-
zunehnren.
Herr Kaiser kanr in Vertreturr-9 der amtierenden
Bürgernreisterin der Gemeinde Insel Poel zu

unserel' Jahreshauptversammlur.rg. Unser Ver-
einsvorsitzender Dieter Moll erötlhete die Ver-
sanrnrlur.tg und gab die Tagesordnunrspunkte
bekannt. I n clenr ansch I ie[3enc1en Rechenschafis-
bericht ging es unr die einzelnen Ergebnisse
unserer Abteilungen:

Fullball, Volleyball, Reiten + Fahren,
Cheerleader und Freizeitgruppe

s<lwie ur.t.t clie zwei BoxveranstaltLrngen, clie von
unserem Verein in Zusrrrr.nenarbeit rnit clent
Wisnrarer SV stattgefunclen lraben.
Frank Rodehau. der Schatzmeisler des Vereins.
verlas dann den Kassenbericlrt, sodass sich.iecles

Mitglied über die finanzielle Lage des Veleins
ein Bild rnachen konnte. Kassenpriif'el in dic-
sem Jahr waren Yvonne Fiehrin-e und Christi-
an Slrr.rck. Sie bestaiti-sten die Richtigkeit des
Kassenbelichtes. Fiil das fblgende Jahr wurclen
als Kassenpriif'er Christian Stluck und Rolancl
Post einstinrnrig gewählt. Der Abschluss einer
jeden Versamnrlung ist die Diskussionsrunde.
Die Volschlä-ee und berechtigten Kritiken. die
die Diskussionsredner anbrachten. wurden vorl
Vorstand angenommen.
Irr-r Anschluss ein Aufruf an alle Kinder und
Jugendliche: Wer Interesse arn Fuf3ball hat. kann
gerne zu folgenden Trainin-eszeiten auf dem
Sportplatz vorbeischauen und sich an den zu-
ständigen Trainer wenden.

Trainingszeiten:
D-Jugend ( l0- bis l2-Jühri-ee)
Dienstag, von 16.00 bis 17.30 Uhr

B-Jugend (t+- ois l6-Jährige)
Donnerstag von 16.30 bis 18.00 Uhr

Fü r a lle Vol leyba I l-Begeisterten

Trainingszeiten:

Frauen
Mittwoch von 19.30 bis 21.00 Uhr
Männer
Dienstag von 18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr

Das Poeler lnselhlatt SPORT/IN FORMATIVES

lnformationen vom Fußball
Erste Heimspiele Rückrunde
1.5.03.05 l-5.00 Uhr
Poel I - Schweriner SV Il
19.03.0-5 15.00 Uhr'

Poel l-MallentinerSV
2'7.02.05 13.30 Uhr
Poel II - SG Ro-teenclorf
03.04.05 14.00 Uhr
Poel II - SV Sievershasen I

Entsorgung
pflanzlicher Abfälle
Das Velbrennen von Ptlanzenabfiillen. die auf
nicht gewerblich genutzten Gartengrundstü-
cken anfallen. ist in cler Zeit vonr l. bis 31.

Mürz r.rnd vonr I . bis 31. Oktober werktags
wühlend zwei Stunden tüglich in der Zeit von
tt.00 bis 1t3.00 Uhr zuliissig. Dies ist allerdin-es
nur clann gestattet. wenn eine Nutzung del von
den Landkreisen und kreisfl'eien Stiiclten ange-
botenen Sammelsysteme nicht möglich oder
nicht zunrutbar ist.
Pflanzliche Abfiille. die inr Wald anfirllen. dür'f'en

verbrannt u'erclen. wenn dies im Rahmen einer'

ordn ungsgemiilJen Forstwi rtschati ertbrclerl ich
ist urrd clie Erholungsfunktion des Wllcles nicht
nachhaltig beeintnichti-qt wird. In diesem Fall
ist das Vcrbrennerr der Abfälle cler zustiindigen
Fer"rerwehlleitstelle spiitestens 24 Stunden vor-
hel anzuzei_gen.

Pf'lanzliche Abflille diirfen nur dann verbrannt
werden. r'errn sie nicht clurch Verrolten. Ein-
blingen in clen Boden oder Kompostieren ent-
sorgt werden könnerr ocler dies nicht zuurutbar
ist.

UNSER GARTENTIPP
Monat März
Es kann losgefien
Die Frühlingsblüher
Schneeglöckchen und Winter-
ling erl'r'euen uns schon eine
Weile und die Zaubernuss hat
iluen Charme bereits versprüht. Darnit es ituch
irr Gemiisegarten klappt, sind Aussaaten zur
Pflanzenanzucht von Salart, Kohlrabi. Tontaten
oder Gurken im wannen Gewiichshaus oder auf
der Fensterbank jetzt angesagt. Reif'er Kom-
post sollte nun auf die Gemüsebeete -sebracht
werden. dann sind bei 3 bis -5 I Kompost pro ml
genügend Nährstotfe für'das Wachstum vorhan-
den. Wer noch einen Obstbaum oder Beeren-
striiucher pf'lanzen möchte, sollte das tun. sobald
der Boden auf-eetaut und etwas ab-eetrocknet
ist. Notwendige Schnittrnaßnahmen an vorhan-
denen Bäumen und Sträuchern sollte man an

sonnigen trockenen Tagen vornehmen, da dann
die Gelahr von Pilzinfektionen geringer ist.
Damit die Pflanzen buschig werden, schneidet
man Kräuter wie Thymian. Lavendel oder Salbei
etwa um zwei Drittel zurück.

I hre K I e i n ga rte nJac hbe ratnn g

Tourenplan
Schadstoffsa m m I u ng 2oo5

!Ialchow
Stellplatz: bei der Hochschule
25. April und 10. Oktober 200-5

12.00 - 12.30 Uhr

Oertzenhof
Stellplatz: I-elusystern

2-5. April und 10. Oktober 2005
l3.l-5 - 13.4,5 Uhr

Kirchdorf
Stel lplatz: ehernali-ee Kaufhalle,
Stral3e der Jugend
25. April und 10. Oktober 2005
14.00 14.30 Uhr

Wangern
Stellplatz: Abzweig Hinter Wangern
2-5. April und 10. Oktober 200-5

14.15 - I5.15 Uhr

Timmendorf
Stellplatz: anr alten Konsum
2-5. April und 10. Oktober 200-5

l-5.30 - 16.00 Uhr

Regelmäßige
Veranstaltungen im

Poeler Leben e.V.
Montag: 14.30 Uhr

Spiele und Kaffee
Dienstag: 13.00 Uhr

Basteln
17.00 tjhr
Cholploben

Mittwoch: 14.00 Uhr
Skat

Donnerstag: 14.30 Uhr
Turnen und Handarbeit

Zusätzliche Veranstaltungen werden rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Bürozeiten des Vereins Poeler Leben e.V.:
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr.

Der Vorslancl

,,Poeler Leben" lädt zur
Frauentagsfeier ein

Der Poeler Leben
e.V. lädt alle Senio-
rinnen der Insel Poel
zur Frauentagsfeier
am 8. März 2005
um 14.30 Uhr in das
Sportlerheim ein.
Um Voranmeldung
wird gebeten unter
Tel.: 251178 oder im
Vereinsbüro.

Der Vor.stanrl
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Vorstttntl des Poeler Leben e.V.
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Arbeitslos kein Geld ?
Das können wir ändern

Wir suchen: - Verkäuferin für 6 Stunden und

- rüstige Rentnerin
telef. Rücksprache unter 20959 ab 10.00 Uhr

Geschenkideen zu Ostern
inklusive fachkundiger Beratung !

Düfte, Make-up, Pflegeprodukte, kosmetische
Behandlungen und Gutscheine

Liane Gerhardt Kosmetikstudio
Oertzenhof 15 b, 23999 Oertzenhof

hmzl/kl4 #
Alfrel, ofu+rcchtI

tttt/. wi,i,rac,lwtt vm al,l.un

6esu,nl,hnt m/.

Lohn- und Was können
Einkommensteuer ;; 

wir für
Sie tun?

Wir helfen unseren Mitgliedern in Fragen der

Lohn- und Einkommenssteuer -
von der Steuererklärung für Arbeitnehmer über

das Kindergeld bis zur Ergenheimzulage.

Lohn. und Einkommensteuer
Hilfe.Ring D,eutschland e.V.

(Lohnsteuerhilf everein)

23999 Kirchdort/Poel Kieckelbergstraße 8 A
Tel.:03 84 25/2 05 70 Fax 038425121280
lvlobil-Tel.: 0171 13486624 E-Mail: brunhilde.hahn@LHRD.com

lhr Vertrouen
ist uns Verpflichtung!

9.2;",19 ,,%1,,,r,o
Bestottu n gsu nterneh men

Tog und Nocht
Tel.:03841 /213477

Lübsche Strqße 127 - Wismqr
gegenüber Einkoufszentrum Burgwoll

In der Zeitvom

29.03. bis 31.03.2005
bleibt unsere Arzpraxis

geschlossen.

SR Ernst Dörffel

Vrcxc"
Listenpreis

iffi,,.,,,
450,- €
solange der Vorat reicht

Stark im Boden!
Fragen Sie nach dem umlangreichen
Zubehör von VIKING Motorhacken!

La nd masch i nen - u n d Fah rzeugvertrieb
Dort Mecklenburg GmbH

Am Wallensteingraben 6A 23972 Dorf Mecklenburg
Tel.:03841 790918 Fax: 790942

lmvmecklenburq@f online.de ww.landmaschinen-vedrieb.de

VIKING ist eln Unlernehmen der STIHL Gruooe Wir beraten Sie

PAs

^^P oeler App ar tement S ewi ce C mb H

6eschältrcröllnwnq
Itofien 1ie uit nnt dn!

lul eine neuc $re*e hr öie0eruietwq
lll*er lerierwohnwqen, letienapp arteuentt

unö lerienhäuter aul ö* Jntel. Doel h
w*rur 6eeJüi#cüia*'ßrt at 1clwma+ Atuch,

ll erzlirh uillho nueu ..t u.1tew

heueröllnunq

au 27. l1tärz 2005 uu 11,00 lthr.
9charren 1ie ual I'ei unt oorbei,

fiir lreu* wc aal lie!

PAS GmbH Sonnenwes 5b . 13999 hisel Poel
Tel.: 0-38:125 421-55
Internet: pas-poel.cle
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